
Nr. 8   September 2019

10 Jahre Flachsland 
Zukunftsschule Alsterpalais 
Foto: Manfred Sengelmann 03.08.2019



2

Witz des Monats
Armin ist ein großer Schalke-Fan. Als er im Garten 

sitzt, kommt eine Biene angeflogen und setzt sich auf 

seinen Arm. Meint Armin zur Biene: „Wenn du hierblei-

ben willst, musst du erst dein Trikot ausziehen!“

Zum Titelfoto: 
„10 Jahre Flachsland  
Zukunftsschule Alsterpalais“

Mit der Einschulung am 3. September 2009 wurde die Flachsland 
Zukunftsschule Alsterpalais im ganztägigen Bildungshaus – Kita 
und Schule unter einem Dach – im ehemaligen Krematorium, in 
der Alsterdorfer Straße 523 eröffnet. Bereits im September 2008 
startete die Flachsland Zukunftsschule im Ausweichquartier in der 
Grundschule Poppenbüttler Stieg. 

Zur Historie: Das Gebäude mit 
seinem 25 Meter hohe Schorn-
stein, entworfen vom Architek-
ten Ernst Paul Dorn, wurde am 
22. August 1891 eingeweiht und 
1892 seiner Bestimmung überge-
ben. Hier fand am 19. November 
1892 die erste Feuerbestattung in 
Hamburg statt: im „Alten Krema-
torium“. Nach Inbetriebnahme des 
„Neuen Krematoriums“ 1933, ent-
worfen von Fritz Schumacher in 
der Fuhlsbüttler Straße 758, legte 
man das „Alte Krematorium“ still. 
Trauerfeiern und Beisetzungen je-
doch wurden noch bis nach dem 

Zweiten Weltkrieg abgehalten. 1979 gab es einen Bebauungs-
plan-Entwurf das „Alte Krematorium“ abzureißen. Dieser erntete 
erheblichen Widerstand. Seit 1981 steht die Anlage unter Denkmal-
schutz. 1983 gründete man den Verein „Rettet das Alte Kremato-
rium e.V., der sich für eine Nutzung einsetzte. Am 20. August 1998 
eröffnete hier das Restaurant „Alsterpalais“. Die letzte Tanznacht 
fand am 27. Juli 2002 statt und ab September 2002 wurde der Res-
taurant-Betrieb unter dem Namen „Scala Nova“ weitergeführt. Das 
Scala Nova schloss 2004. 2007 kaufte der Kultinvestor Klausmartin 
Kretschmer das Anwesen. Nach seinen Vorstellungen soll hier nun 

die „Flachsland Zukunftsschule“ entstehen: humanistische Grund-
orientierung, KITA und Grundschule unter einem Dach. Die Flachs-
land Zukunftsschulen, gemeinnützige GmbH und die Kinderwelt 
Hamburg e.V. (Bauherr) erwarben im Sommer 2008 das Ensembles 
von Klausmartin Kretschmer. Am 11. Juli 2008 lag die formale Ge-
nehmigung der Bildungsbehörde vor. Das Gebäude wurde vom Trä-
ger „Kinderwelt Hamburg e.V. umgebaut. Am 26.März 2009 war 
Richtfest. Die einzelnen Erweiterungbauten legen sich wie einen 
Gürtel um das alte Gebäude. Am 3. September 2009 startete das 
große Ereignis: Die Einschulung von 40 Jungen und Mädchen im 
historischen Gebäude. 
Der Bürgerverein wünscht dem Team weiterhin viel Erfolg und den 
Kindern viel Freude und Spaß.

 Foto und Text: Manfred Sengelmann

 

Kapelle 6
Folgende Veranstaltungen werden in Kooperation 

mit KulturKleinBorstel und dem Parkmanagement 

Friedhof Ohlsdorf durchgeführt: 
15. September, 15:00 Uhr „Humo-

ristische Texte von Rainer Wulff“ Le-
sung von und mit Rainer Wulff. Rainer 
Wulff ist Journalist und Autor satirischer 
Texte. Zudem war er Stadionsprecher 
beim FC St. Pauli.

27. September, 19:00 Uhr 

„Feen in Absinth“ Come-
dy-Konzert. Die Feen in Absinth 
stehen für Comedy, Gesang, Tanz 
und Theater – gerne mit einer 
Prise absurden Humor. Die Feen 
brauchen furchtbar viel Musik. 
Ob Mozart, Beatles, ABBA oder 

Queen – die Feen kennen keine Tabus. Lassen Sie sich in die wunder-
bar verrückte und urkomische Welt der Feen in Absinth entführen.

Manfred Sengelmann

p Foto: Sabrina Adeline Nagel
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Was ist los im Bürgerverein?

Termine September 2019
Mittwoch, 18.09.

16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 20.09.

18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Montag, 23.09.

19:30 Uhr  Ernst Deutsch Theater  „Was ihr wollt“
 Abfahrt 
 Marktplatz 18:10 Uhr 
 Stübeheide 18:20 Uhr
 Ohlsdorf (Bad) 18:30 Uhr 
Mittwoch, 25.09.

13:00 Uhr  „Labskaus-Essen“  Landhaus
Freitag, 27.09.

15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche

Termine Oktober 2019
Freitag, 04.10.

18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Dienstag, 08.10.

Busfahrt nach Rerik  Abfahrt 

 08:55 Uhr Ohlsdorf (Bad)
 09:00 Uhr Marktplatz
Mittwoch, 09.10.

 Wandern  
 Treffpunkt 
 S-Bahnhof Ohlsdorf 10:15 Uhr
Freitag, 11.10.

 Stadtteilabend „Fotovortrag“ Marienkirche
Mittwoch, 16.10.

16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 18.10.

18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Mittwoch, 23.10.

15:30 Uhr  Kinofilm „Victoria & Abdul“  Magazin
Freitag, 25.10.

15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag Marienkirche
18:00 bis 22:00 Uhr  Preisskat  Marienkirche
Mittwoch. 30.10.

18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  „Lindos“

Ansprechpartner

Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel. 50 38 92
Canasta:  Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Stammtisch:  Klaus Rittmeier  Tel. 50 56 05
Klönnachmittag:  Ella Krogmann  Tel. 50 56 05
Wandern:  Felix Welling Tel. 50 38 92

Festausschuss:  Ella Krogmann, Ursula Priehn,
 Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung:  Felix Welling Tel. 50 38 92
Kulturgruppe/Kino:  Manfred Sengelmann  Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen:  Monika und Hartmuth Berg  Tel. 23 84 96 17

Tagesausfahrt nach Rerik 
am 8. Oktober

Wir freuen uns, dass unsere zweite Ausfahrt in diesem Jahr, ge-
meinsam mit dem Alsterdorfer Bürgerverein, stattfindet. 
Wir fahren in eine der reizvollsten Gegenden an der Mecklenburgi-
schen Ostseeküste in das Ostseebad Rerik. 
Veranstalter ist der Reisering Hamburg. In Rerik werden wir gegen 
12:00 Uhr eintreffen und im Gasthaus „Zur Linde“ zu Mittag essen. 
Zur Auswahl stehen zwei Gerichte: 
Fisch: in Mehl gewendetes Schollen-und Rotbarschfilet mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat
Fleisch: Mecklenburger Schweinebraten mit Apfelrotkohl, Salzkar-
toffeln. Zu beiden Gerichten gibt es eine Vorsuppe.
Um 13:45 Uhr erfolgt das Boarding zur Schiffsfahrt. Gegen 14:00 
Uhr legt das Schiff, die „OSTSEEBAD RERIK“, zur etwa zwei-
stündigen Rundfahrt durch das Salzhaff ab. Die Fahrt führt an der 
Halbinsel Wustrow, der Insel Poel sowie an der Vogelschutzinsel 

„Langenwerder“ vorbei. An Bord haben wir die Gelegenheit, uns 
bei Kaffee und Kuchen zu stärken. Bis zur Rückfahrt gegen 17:30 
Uhr haben wir noch Zeit, uns in Rerik ein wenig umzusehen. 
Termin: Dienstag, 8. Oktober 2019

Abfahrt: 09:00 Uhr Ratsmühlendamm, Wochenmarkt. Wer „Im 
Grünen Grunde“, Eingang Badeanstalt Ohlsdorf zusteigen möchte, 
melde sich bitte bei Monika und Hartmuth Berg. 
Tagesablauf: 

12:00 Uhr Mittagessen
13:45 Uhr Boarding zur Schifffahrt
14:00 Uhr Schifffahrt mit Kaffeetrinken
16:00 Uhr Rückkehr
17:30 Uhr Rückfahrt nach Hamburg
20:00 Uhr Ankunft in Hamburg 
Leistungen: Busfahrt, 2 Gang-Menü (ohne Getränke), Schiffsfahrt 
mit Kaffee-Tafel an Bord. 
Kosten: Für Mitglieder 64,- Euro pro Person (bei mindestens 30 
Teilnehmern), für Gäste 68,- Euro
Anmeldung und Bezahlung bis 13. September 2019. Anmeldung 
bei Monika und Hartmuth Berg, Telefon 238 49 617 oder 0172 
4511613. Bezahlung auf das Konto des Bürgervereins bei der Ha-
spa: DE34 2005 0550 1057 2418 02     

Monika und Hartmuth Berg

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr freuen, 
wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied begrüßen. 
Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel-Hummelsbüttel-Klein 
Borstel-Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand
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800 Jahre Alsterdorf
Im Rahmen des Jubiläums finden folgende Veranstal-

tungen statt:

17. September, 16.00 - 17:30 Uhr, „Book Alarm! Kinder, Eltern und 
Pädagogen/innen stellen tolle Bücher der Flachsland Zukunftsschule 
vor, Alsterdorfer Straße 523 
21. September, 11:00 - 14:00 Uhr Biomarkt, Flachsland Zukunfts-
schule, Alsterdorfer Straße 523
22. September, 18:00 Uhr Benefizkonzert zugunsten der Orgelsanie-
rung für Chor, Sopran, Saxophon und Orgel, Martin-Luther-Kirche, 
Bebelallee 156
26. September, 14:45 - 17:00 Uhr, Alsterdorfer Quiz „Wahr oder 
falsch“ Martin-Luther Gemeindehaus , Bebelallee 156
28. September, 19:00 Uhr, Mediterran-orientalischer Hörgenuss, Kir-
che St. Nicolaus, Alsterdorfer Markt 11
Weitere Veranstaltungen siehe „Auswahl von Veranstaltungen“ 
 Alsterdorf                               Manfred Sengelmann

Informationen vom Alsterdorfer Bürgerverein erhalten

Kulturgruppe „Info“
Es ist soweit. Am 23. September, 19:30 Uhr beginnt für uns die 

neue Spielzeit. Den Auftakt macht das Ernst Deutsch Theater. Wir 
sehen die Komödie „Was ihr wollt“ von William Shakespeare in der 
Übersetzung und Fassung von Volker Lechtenbrink, in der er Regie 
führt und die Rolle des Narren übernimmt. In weiteren Rollen sehen 
wir Ines Nieri, Stella Roberts Roland Renner u.a. 

In heutigen Zeiten der Genderdebatte ist 
das Stück aktueller denn je. Es ist ein Lie-
beskosmos der Täuschungen und Enttäu-
schungen, der Hingabe und Dominanz, 
bei der alle sexuellen Projektionen und 
Identitäten zumindest für einen Moment 
ihr Recht behaupten dürfen. Die perfekte 

Verwirrung der Gefühle durchlaufen Viola, ihr Zwillingsbruder Se-
bastian, Herzog Orsino, Gräfin Olivia und Cesario. Dass Cesario in 
Wahrheit die verkleidete Viola ist, macht die Komödie zu einem po-
etischen und virtuosen Wechselspiel um Liebe, Lust und Verführung.
Genau richtig für einen unterhaltsamen Abend, der einmal mehr 
Shakespeares universelle Aktualität deutlich macht. 

Abfahrtzeiten: 

18:10 Uhr Marktplatz Ratsmühlendamm
18:20 Uhr Stübeheide/Ecke Kornweg
18:30 Uhr Im Grünen Grunde, vor dem Eingang zur Badanstalt

Manfred Sengelmann

Stammtisch am 25. September 
– ACHTUNG: um 13:00 Uhr

Unser Stammtisch im September findet im Landhaus statt. Auf viel-
fachen Wunsch serviert uns Herr Stephan ein typisch hamburgisches 
Labskaus. Labskaus ist ein Kartoffelgericht mit Rindfleisch und Roter 
Beete. Dazu mit Gewürzgurken, Rollmops und Spiegelei. Lecker! Wir 
beginnen heute ausnahmsweise um 13:00 Uhr. Wer nun absolut keinen 
Appetit auf Labskaus hat (kann doch gar nicht sein, oder), für denjeni-
gen wird Herr Stephan alternativ ein anderes Gericht anbieten. Es ist 
Sauerfleisch mit Bratkartoffeln geplant.  Aber bitte anmelden: Telefon 
50 56 05 oder auf unseren Veranstaltungen.     
                      Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Klönnachmittag 
am 27. September 

Ab 15:00 Uhr geht es los. Wie immer gibt es leckeren Kuchen 
und aromatischen Kaffee. Manchmal, wenn jemand Geburtstag hat-
te, ein Gläschen Sekt. Der Nachmittag ist immer sehr unterhaltsam. 
Wir hören kleine Geschichten und Witze. Aber es bleibt viel Zeit 
zum Klönen. Wer Lust auf einen gemütlichen Nachmittag hat, der 
komme gerne vorbei. Auch Gäste sind immer willkommen. 

  Ihre/Eure Ella Krogmann

Wanderung 
am Mittwoch, 9. Oktober 

Wir treffen uns um 10:15 Uhr am S-Bahnhof Ohlsdorf und fahren 
über Barmbek und Wandsbek Gartenstadt nach Ohlstedt. Von dort 
wandern wir im Wohldorfer Wald bis zur Herrenhausallee. Dort 
stärken wir uns im Restaurant „Zum Bäcker“. Vorher besteht die 
Möglichkeit, frisch gebackenes Brot einzukaufen. Danach wandern 
wir wieder durch den Wohldorfer Wald zurück zur U-Bahn Station 
Ohlstedt. Dort kann sehr leckeres Eis zum Abschluss der Wande-
rung genossen werden. Zurück geht es dann wieder mit U- und 
S-Bahn nach Ohlsdorf. 

Anmeldungen bei Felix Welling, Tel.: 50 38 92 oder auf unseren 
Veranstaltungen bis zum 02.10.19.

Felix Welling

Preisskat am 25. Oktober 

Wir wollen in diesem Jahr noch einen Preisskat am 25.10.19 ver-
anstalten. Beginn ist 18:00 Uhr im Gemeindesaal der Marienkirche, 
Am Hasenberge/Maienweg. Das Preisgeld beträgt Euro 5,00. An-
meldung bis zum 18.10.19 bei Felix Welling, Telefon 50 38 92.

Felix Welling

Marihuana-Aufzuchtplantage 
am Stuckholt sichergestellt

Beamte des Polizeikommissariats 34 nahmen einen 28-Jährigen 
Deutschen vorläufig fest, der in seiner Wohnung neben einer klei-
nen, professionellen Marihuana-Aufzuchtplantage ein Kilogramm 
Marihuana hatte. Das LK 68 hat die weiteren Ermittlungen über-
nommen. Nach dem derzeitigen Erkenntnisstand bemerkte eine 
Zeugin starken Marihuanageruch und zeigte diese Feststellung am 
26. Juli morgens bei der Polizei an. Beamte des für die Anschrift 
zuständigen Polizeikommissariats PK 34 begaben sich zur An-
schrift und klingelten dort. Als der 28-jährige Deutsche die Tür 
öffnete, vernahmen die Beamten sogleich den von der Zeugin be-
schriebenen Geruch. Er versuchte vergeblich die Tür zu schließen, 
um den Zutritt der Beamten zu verhindern. Die Beamten konnten 
das Schließen der Tür verhindern und nahmen den Mann vorläufig 
fest. Mit Unterstützung des für Rauschgiftkriminalität zuständi-
gen Landeskriminalamts (LK68) wurde die Wohnung durchsucht. 
Hierbei fanden die Beamten 1 Kg Marihuana, eine proffessionelle 
Marihuana-Aufzuchtplantage mit neun Pflanzen, eine Schusswaffe 
mit PTB-Zeichen, drei Softairwaffen, diverses Verpackungsmate-
rial, eine Feinwaage und Mobiltelefone. Die Beweismittel wurden 
sichergestellt. Der 28-Jährige wurde nach erkennungsdienstlicher 
Behandlung wegen Flucht-und Wiederholungsgefahr der Untersu-
chungshaftanstalt Hamburg zugeführt. 

       Manfred Sengelmann, gem. Text der Polizei Hamburg
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Neues vom Hamburg Airport 
Neue Wasserspender in Betrieb

Aufgrund der bisher so positiven Resonanz hat Hamburg Airport in 
Kooperation mit Hamburg Wasser einen weiteren Trinkwasserspen-
der in neuem Design im Sicherheitsbereich aufgestellt. Zu finden ist 
der neue Trinkbrunnen im Wartebereich der Gates C09-C14. Damit 
können Flugreisende ab sofort an insgesamt fünf Wasserspendern 
kostenlos ihre mitgebrachten Flaschen mit frischem Trinkwasser 
auffüllen.
 
Vorfeld-Erneuerung geht pünktlich weiter

Die grundhafte Vorfeld-Erneuerung schreitet planmäßig voran: 
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Bauphase 6+7 hat der Flug-
hafen am 1. August mit den Arbeiten im achten Baufeld begonnen, 
das bis Ende November bearbeitet wird. Insgesamt wurden bis heu-
te bereits zwei Drittel der gesamten Fläche des Vorfeldes 1 erneuert. 
Hamburg Airport investiert rund 120 Millionen Euro in die grund-
hafte Vorfeld-Erneuerung, die in zeitversetzten Abschnitten bis vo-
raussichtlich Ende 2020 andauern wird. 

 Text der Pressemeldung entnommen 

von Manfred Sengelmann

Neuer Pflegenachwuchs 
für Hamburg
Azubi-Begrüßung bei PFLEGEN & WOHNEN 

Hamburg

PFLEGEN & WOHNEN Hamburg investiert seit vielen Jahren 
intensiv in die Förderung des eigenen Fachkräfte-Nachwuchses. 
Auch dieses Jahr hieß das Unternehmen am 1. August wieder einen 
neuen Ausbildungsjahrgang willkommen. Insgesamt 51 Berufs-
einsteiger/innen starteten an diesem Tag ihre Ausbildung. In den 
kommenden drei Jahren werden 34 von Ihnen zu examinierten Pfle-
gefachkräften ausgebildet, 17 haben sich für die zweijährige Aus-
bildung zum Gesundheits- und Pflegeassistenten entschieden.

Text der Pressemitteilung entnommen 

von Manfred Sengelmann

p Copyright „PFLEGEN & WOHNEN Hamburg GmbH 

p Foto: Michael Penner

Atelier und Stiftung Ohm
Röntgenstraße 57. „Kunst vor Cra-

nach“ Aus Anlass des Doppel-Jubilä-
ums: vor 45 Jahren eröffnete August 
Ohm sein Hamburger Atelier und vor 
10 Jahren gründete er die Stiftung Ohm, 
zeigt August Ohm in Zusammenarbeit 
mit der Cranach-Stiftung  (Lutherstadt 
Wittenberg) über 40 Gemälde, Skulptu-
ren, sakrale und Alltagsgegenstände aus 
fünf Jahrhunderten. Die ausgestellten 
Figuren und Gemälde des 12. bis 15. 

Jahrhunderts zeigen das fortschreitende Ringen um Individualisie-
rung und um ein Reflektieren der Wirklichkeit. Zunächst sollten 
sich die Baumeister, Bildhauer und Maler Italiens aus der Sphäre 
des allein dem Glauben dienenden Handwerks erheben, um 1500 
dann auch die Künstler des Nordens, Maler wie Lukas Cranach d.Ä. 
Die Ausstellung „Kunst vor Cranach“ läuft vom 8. September bis 

einschließlich 22. Dezember 2019. Öffnungszeiten: Samstag 15:30 
bis 17:30 Uhr und Sonntag 11:00 bis 13:00 Uhr, u.n.V. (Führungen 
für Gruppen ab 10  Personen).           

Manfred Sengelmann

Wie dreist ist das denn?
 „Trickdiebstahl“

Ein unbekannter Täter half der Geschädigten (81 Jahre) am 5. 
August, 15:00 Uhr (Langenhorner Chaussee im Busverkehr) dabei 
einen Fahrschein zu lösen. Dann bat er sie um Geld für einen eige-
nen Fahrschein. Plötzlich bedrängte er sie, redete schnell auf sie 
ein und entwendete dabei 300 Euro aus der Geldbörse der Geschä-
digten. Dieses bemerkte die Geschädigte erst eine Stunde später. 
Das zuständige Landeskriminalamt übernahm die weitere Sachbe-
arbeitung. 

Manfred Sengelmann

Text gem. Pressemeldung vom PK34
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700 Jahre Hummelsbüttel
Folge 4 Ein Hummelsbüttler erinnert sich . . .

     

Die Hamburger Immobilienpreise sind auf Rekordniveau, die Zinsen sind historisch niedrig, die Nachfrage 

nach Häusern und Wohnungen ist gewaltig. Doch wie lange noch? Wenn Sie mit dem Gedanken spielen zu 

verkaufen, dann warten Sie nicht zu lange. Denn die Geschichte zeigt: auf jedes Hoch folgt irgendwann ein Tief. 

Wir schätzen für Sie – kostenlos! 

Tel. 040 / 533 01 333

Liebe Mitglieder des Bürgervereins,

wissen Sie, was Ihre Immobilie wert ist?

30 Jahren Erfahrung und exzellenten 

Marktkenntnissen schätzen wir Ihre 

Immobilie ein und verkaufen sie für Sie. 

Mit Bestpreisgarantie, Diskretion und 

kostenlosem Fullservice.

Also, rufen Sie uns doch einfach mal 

an... wir beißen auch nicht, versprochen!

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Pakulat

Tel. 040 / 533 01 333

Kleekamp 4, 22339 Hamburg
Jürgen Weiss Immobilien Fuhlsbüttel GmbH & Co. KG

Als Immobilien-Spezialist für Hamburgs Norden mit knapp

an die Kaufmannsläden und anderen Institutionen in der Hummelsbüttler 
Hauptstraße in den 1950er- und 1960er-Jahren. 
Aufgewachsen ist er in seinem Elternhaus Am Gnadenberg – wohnt heute 
im Resedenweg. Nach den Aufzeichnungen von der Hummelsbütteler Land-
straße (Folge 3) hier nun seine Aufzeichnungen von der Hummelsbüttler 
Hauptstraße.
Wir beginnen wieder mit den ungeraden Hausnummern. 
Nummer 5 die Wäscherei von Berott. Meistens wusch Mama selbst: mit Rie-

senkochtopf , Ruffel usw. Aber manchmal gab sie die große Wäsche doch in 
die Wäscherei und zur Heißmangel. Das war neben dem „Alten Zoll“. Wie 
das da immer feucht-heiß roch! Mama bekam erst 1963 eine Waschmaschine. 
Nummer 7 der Gasthof „Zum Alten Zoll“. Hier waren das „Gasthaus Frie-
da Sievert“, das Kino „Ultra Lichtspiele“, später das „Dixi Filmtheater“. Im 

Gasthof „Zum Alten Zoll“ war ich nie gewesen. Nur „Zur Lohe“, weil da 
eine Poststelle eingerichtet war, bevor die Post später gegenüber der Volks-

schule in eine Baracke kam. 
Nummer 31 das Grünwarengeschäft Otto Springer, später Juliana Springer, 
danach Wally Eisenberg. Hier haben wir uns Gemüse selten gekauft. 

Nummer 33 das Gemischtwarengeschäft K. Steenbock. Früher war es ein 

kleiner Laden, der von dem Ehepaar Steenbock geführt wurde. Nein, was 

die da aber auch alles hatten! Ihr Schwiegersohn Herr Scheer baute dann 
den Laden zum „Kaufhaus Scheer“ aus. Mama mochte da gerne einkaufen. 
Später war dort die Drogerie von Horst Hansen. 
Nummer 35 die Gaststätte E. Goos und der Fahrradhandel Michael Leiner. 
Der alte Herr Leiner reparierte hinten in der Werkstatt Fahrräder, und sei-
ne Frau verkaufte später vorn im Laden Räder, Zubehör, Ersatzteile. Herr 
Leiner hatte sehr schwarze Hände. Ich glaube, der wusch sich die Hände 
nie, sondern wischte sie nur in Putzwolle ab. Er war sehr nett und half, wo 

er konnte. Ein Durcheinander war das in seiner Werkstatt, aber er fand 

immer alles. Das Fahrrad war Anfang der 50er-Jahre unser wichtigstes 

 Verkehrsmittel. 

Nummer 37 Textilwaren Luise Scheer. 
Nummer 39 der Schuster Wilh. Krautwurst. Wir gingen immer zu dem sehr 

netten „Krauti“. 
Nummer 41 der Arzt Friedr. Dahms, später Fritz D. 
Nummer 43 der Bäcker Hans P. Petersen, später K.-H. Moneke. 
Nummer 47 die Schlachterei H. Böhm. Hier kauften wir meistens. 
Nummer 59 das Gemischtwarengeschäft von Frieda Steinfath. 
Nummer 103 das Gemischtwarengeschäft Andr. Schmidt.
Nun folgen die geraden Hausnummern. 
Nummer 10 die Drogerie von R. Schwarz. Neben der Drogerie von Sielck 

kauften wir später, weil es ja näher war, bei Schwarz. 
Nummer 14 das Gemüsegeschäft W. Riege. Hier kauften wir unser  Gemüse. 

Nummer 28 das Elektrogeschäft K.-H. Mangelsen. Das Geschäft lag ge-
genüber der Gnadenbergausfahrt. 
Nummer 30 das Milchgeschäft von Paula Gerken. Später von M. Peters 
und nach dessen Pensionierung von Hohns übernommen. Die Peters waren 

sehr nett. Bei Hohns war er der Schnacker, tat aber alles für seine Kunden. 

Sie war´ne ruhige, nette Person. Hohns zogen später in den Heschredder. 
Nummer 44 der Arzt Dr. Fritz Dahms – vorher Hausnummer 41 Friedr. 
Dahms. 
Nummer 60 das Lebensmittelgeschäft Art. Preißner und der Kohlenhof 
Ewald Wernicke. Inhaber: O. Kesler. 
Nummer 66 das Gemüsegeschäft Alois Staudt, später A. Neumann. 
Nummer 72 Blumen Friedr. Wulf

Liebe Leserinnen, lieber Leser, 
Sie haben Folge 3 und Folge 4 gelesen? Bei Ihnen haben sie Erinnerungen 
hervorgerufen? Einen „Ach ja – Effekt“: daran kann ich mich auch erin-
nern. Jetzt fällt es mir wieder ein. Ich danke dem Hummelsbüttler, dass 
er dem Bürgerverein diese Aufzeichnungen gegeben hat und sie an dieser 
Historie teilhaben dürfen. 
Wenn auch Ihnen zu diesen beiden Straßen noch etwas einfällt, worüber 
ich berichten könnte, würde ich mich freuen, wenn Sie mich anrufen unter 
Telefon 553 59 50.                                           Manfred Sengelmann
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Ausstellungen 

 Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55. Noch bis zum 16. Septem-
ber zeigt Klaus Timm in seinem „Skulpturenpark“ wunderschöne Skulp-
turen aus Marmor, Sandstein und Bronze von Manfred M. Bonewitz (sie-
he HEIMATZEITUNG Nr. 5/2019).

 St. Marien, Maienweg 270. „Gomorrha“. Eduard Hopf – Zeitzeuge 
mit Stift und Pinsel. Die vierte Werkschau des Künstlers ist noch bis zum 
22. September zu sehen (siehe HEIMATZEITUNG Nr. 6/2019). 

 Atelier und Stifung Ohm, Röntgenstraße 57 „Kunst vor Cranach“ 
ab 8. September (siehe Extrabeitrag)

Fuhlsbüttel

 Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98. Führung und Gespräch 
jeden Sonntag jeweils um 11:00 und 12:00 Uhr

 Vortrag „Die Strafanstalten in Fuhlsbüttel“. Herbert Diercks, Hans-
Kai Möller und Jörg Schilling stellen das 2018 erschienene „hamburger 
Bauheft“ Nr. 26 am 17. September, 18:00 Uhr, Gedenkstätte Fuhlsbüttel, 
Suhrenkamp 98 vor. 

Weitere Veranstaltungen

 Langenhorner Oktoberfest 13.-15. September. Am 14. September 
findet der große Laternenumzug mit Höhenfeuerwerk statt. Einer startet 
von der Wohnunterkunft für Geflüchtete am Ohkamp, Flughafenstraße 64-
82

   Nacht der Kirchen 14. September (siehe Extrabeitrag)
 Airport Race 15. September. Rund um den Flughafen lädt der Luft-

hansa Sportverein Hamburg ein. Start 11:00 Uhr. Zielschluss 13:00 Uhr
 Tag des Friedhofs 15. September. Motto „Der Friedhof: Leben – 

Lachen – Freude“ 
 Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf, Alsterdorf, 

Groß Borstel. Sitzung 16. September, 18:00 Uhr im Sitzungssaal Lan-
genhorn, Tangstedter Landstraße 6

 Fahrrad-Codierung 17. September, 14 - 17 Uhr, vor dem Polizei-
kommissariat 34, Wördenmoorweg 78. Preis 15 €

 Sitzung der Bezirksversammlung 19. September, 18:00 Uhr, Gro-
ßer Sitzungssaal Robert-Koch-Straße 17

 Hamburger Gitarrentage 2019 am 20. September, 19:30 Uhr. Kon-
zert mit Manuel Barrueco in der Elbphilharmonie (Kleiner Saal). Eintritt 
25 €, erm. 18 €

 Volkslauf durch das schöne Alstertal 29. September. Start 10:20 
Uhr am Clubhaus Oberalster, Wellingsbütteler Landstraße 43 A

Pflegen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145

 19. September, 15:00 Uhr, Tanztee mit Livemusik 
 27. September, 15:00 Uhr, Csardas Trio Live 

Willi-Bredel-Gesellschaft

 Führung durch die Dauerausstellung an jedem ersten Sonntag im 
Monat, jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, Ein-
tritt 2 €

  Rundgang „Neues Bauen – Alles Backstein?“ 14. September, 

14:00 Uhr. Treff: Vor dem Philips-Gebäude, Röntgenstraße 22. Preis: 
5 €

  Rundgang über den Jüdischen Friedhof Ilandkoppel 15. September, 
11:00 Uhr. Treff: Pforte zum jüdischen Friedhof, Ilandkoppel.

 Radtour zu Gräberfeldern und Gedenkorten auf dem Friedhof 
Ohlsdorf, 29. September, 10:00 Uhr („Tag der Geschichtswerkstät-
ten“). Treff: U/S Ohlsdorf, Ausgang Fuhlsbüttler Straße. Bei der Rad-
tour ist eine Anmeldung erforderlich: neuengamme@bkm.Hamburg.
de Diese Veranstaltung wird in Kooperation mit der Gedenkstätte Neu-
engamme durchgeführt. 

Alsterdorf 

 Tanzpalast – Tanzen für alle 20. September, ab 18:00 Uhr, Kul-
turküche, Alsterdorfer Markt 18

 Blue Night 28. September, 19:00 Uhr Kulturküche, Alster dorfer 
Markt 18 
Weitere Veranstaltungen siehe Extrabeitrag „800 Jahre Alsterdorf“

Ohlsdorf

 Busrundfahrt 18. September, 10:00 Uhr. Für die Busrundfahrt 
ist eine Anmeldung erforderlich: E-Mail rundfahrt@friedhof-ham-
burg.de Telefon 59 38 80. Treff: Wasserturm, Cordesallee. Die Rund-
fahrt ist kostenlos. 

 Mit dem Fahrrad über den Ohlsdorfer Friedhof 21. September, 

15:00 Uhr

 Leseperformance „Sherlock Holmes und der Fall der Fälle“ mit 
Vera Rosenbusch und Dr. Lutz Flörke am 22. September, 14:00 Uhr 
im Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 758. Preis 14 €, Veranstalter: 
Hamburger  Literaturreisen 

 Führung „Engel im grünen Paradies“ 27. September, 15:00 Uhr

 Führung. . . Mit dem Fahrrad . . .Veranstalter: Hamburger Gäste-
führerinnen, Kosten jeweils Erw. 10 €, Kinder 5 €. Literarischer Spa-
ziergang . .. Veranstalter: Hamburger Literaturreisen, Kosten für den 
Spaziergang 12 €, Treff: jeweils Wasserturm, Cordesallee. Treff bei 
allen Veranstaltungen ohne Angabe jeweils Verwaltungsgebäude, 
Fuhlsbüttler Straße 756, Friedhofs-Innenseite 

 Kapelle 6 (siehe Extrabeitrag) 
Weitere Veranstaltungen auf dem Friedhof Ohlsdorf siehe 
 „Willi-Bredel-Gesellschaft“  

zusammengestellt von Manfred Sengelmann
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Neue Bewohnerparkgebiete 

in Fuhlsbüttel
Ein aufmerksamer Leser unserer Heimatzeitung hat uns angeru-

fen, dass die Karte mit den neuen Parkzonen (siehe HEIMATZEI-
TUNGNr. 6/2019) nicht richtig ist. Für diesen Hinweis möchten wir 
uns herzlich bedanken. Die Parkzonen in der Übersicht, erstellt vom 
Landesbetrieb Verkehr (28. Januar 2019), stellte uns Herr Domasch-

ke (Landesbetrieb Verkehr) auf unserem Stadtteilabend vom 12. Ap-
ril 2019 vor. Diese Übersicht habe ich in der HEIMATZEITUNG 
Nr. 6/2019 veröffentlicht. Am 3. Mai 2019 hat der Landesbetrieb 
Verkehr eine neue Übersicht erstellt. Dabei wurden Veränderungen 
in der Parkzone N102 „Bergkoppelweg“ berücksichtigt. Das habe 
ich vor der Veröffentlichung nicht bedacht. Für das Versehen bitte 
ich um Entschuldigung. Hier nun die Version vom 3. Mai 2019 mit 
den aktuellen Parkzonen                                  Manfred Sengelmann
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Spätdienst: 19.09.2019     Nachtdienst: 13.10.2019

Spätdienst: 01.11.2019     Nachtdienst: 08.10.2019

Spätdienst: 19.10.2019     Nachtdienst: 25.09.2019

Spätdienst: 27.09.2019     Nachtdienst: 21.10.2019

Fuhlsbüttel & Co. 
mit der Kamera gesehen
Damals – heute
 
Pflegen & Wohnen Alsterberg
In den Gebäuden der ehemaligen Hanseatenkaserne Sengelmann-
straße befand sich das Senioren Centrum Alsterberg. 
Die Gebäude, bis auf zwei, wurden abgerissen: Es entstand ein neu-
es Haus am Alsterberg. Grundsteinlegung am 05.09.2008, Richtfest 
am 28.01.2009 und Eröffnung des Alten-und Pflegeheims im Neu-
bau am Maienweg 145 am 02.11.2009. In den zwei verbliebenen 
Gebäuden, Haus 1 und Haus 2 des Senioren Centrums haben 260 
wohnungslose Menschen eine Unterkunft.

Manfred Sengelmann

Folge 139

p Archiv Manfred Sengelmann

p 28.03.2008 Foto: Manfred Sengelmann

p 05.08.2019 Foto: Manfred Sengelmann
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Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 16.08.19:
Platz 1  Frau Schwarz   6635 Punkte
Platz 2  Frau Solvie   6500 Punkte 
Platz 3  Frau Liesendahl und Herr Diaz   11830 Punkte
  
Skat 

Die Ergebnisse vom 16.08.19:
Platz 1  Herr Dunker  1474  3 Punkte
Platz 2  Frau Wagner  1408  2 Punkte
Platz 3  Herr Welling  956  1 Punkt
  
Abschlusstabelle:
Platz 1  Herr Dunker   10 Punkte
Platz 2  Herr Lasecki   3 Punkte
Platz 2  Herr Clausen   3 Punkte
Platz 2  Herr Welling   3 Punkte
Platz 2  Frau Wagner   3 Punkte
Platz 6  Herr Koch   2 Punkte

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Vorstand

1.Vorsitzender: 

2.Vorsitzender:

1. Schriftführer:

2. Schriftführer:

Ehrenvorsitzender: 

Ehrenmitglied: 

Ehrenmitglied:

unbesetzt 

Michael Weidmann, Hummelsbütteler Landstraße 13, 

22335 Hamburg, Tel. 50 24 45,  

E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de  

Manfred Sengelmann, Stutzenkamp 5 d, 22453 Hamburg, 

Tel. 553 59 50 

Felix Welling, Brombeerweg 17, 22335 Hamburg, 

Tel. 50 38 92

Klaus Rittmeier 

Bezirksamtsleiter Harald Rösler i. R. 

Ingeburg Kähler

Monatlicher Mitgliedsbeitrag für Einzelmitglieder 5,– €, 

für Ehepaare und Partnerschaften 9,– €. 

Für Gewerbetreibende 5,50 €. 

Vereinskonto: 

IBAN: DE34 2005 0550 1057 2418 02; BIC: HASPDEHHXXX
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Allen Geburtstagskindern wünschen wir viel 

Gesundheit und eine schöne Feier. Der Vorstand

Die Elbe

Die Elbe ist nicht nur 
ein großartiger Natur-
raum, sie ist auch eine 
europäische Lebensader 
und lebendige Geschich-
te im Fluss. Uwe Rada 
nutzt diesen Strom wie 
eine Perlenkette, auf die 
er kleine Geschichten und 
große Geschichte über au-
ßergewöhnliche Orte, be-
sondere Menschen, über 
Handel und Umwelt, Hä-
fen und Literatur aufzieht.
Als deutsch-deutscher 

Fluss und als tschechisch-deutscher Fluss verbindet die Elbe ver-
schiedene Erinnerungsorte zwischen West und Ost. Vor allem aber 
rückt sie als Naturraum und zunehmend beliebtes Ziel des Kul-
turtourismus immer stärker in den Blick. Im Einzugsgebiet der 
Elbe mit seinen Städten Prag, Dresden, Magdeburg und Hamburg 
konstituiert sich ein Stück Mitteleuropa neu. Indem Uwe Rada 
dem Lauf des Flusses und seiner Geschichte folgt, gelingt ihm ein 
außergewöhnlich persönliches Buch über diesen Strom und seine 
Vergangenheit. Er beschreibt wie das Ahoj nach Tschechien kam 
und der Moldauhafen nach Hamburg, und er schildert eine spek-
takuläre Fluchtgeschichte aus seiner eigenen Familie mitten im 
 Kalten Krieg.

Uwe Rada

ISBN 978-3-88680-995-0
19,99 Euro

– Anzeige/PR –

Lesenswertes 
über unsere Heimat

Nachruf

Am 9. September ist unser langjähriges Mitglied 

Wolfgang Schwarz

verstorben. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Erika und seiner Familie. 
Wir werden dich nie vergessen. 

Die Mitglieder und der Vorstand
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im Gemeindehaus an der Kirche St. Marien. Dann sind Ehrenamtliche
schon am Vormittag dabei, Tische zu rücken, mit den Töpfen zu klap-
pern und emsig zu schnippeln. Um 12:30 Uhr zaubern sie dann ein 
leckeres Mittagessen auf den Tisch, in zwei Gängen, nach Möglichkeit 
bio und fair und immer mit einem Kaffee als krönenden Abschluss. 
Herzlich willkommen am 19. September, wenn Carola Gärtner aus 
dem Gemeindebüro das Menü zusammenstellt. Am 24. Oktober kocht 
das Team von Sozialarbeit im Norden für den Mittagstisch. Und auch 
am 21. November heißt es „Gesegnete Mahlzeit!“
Wer in den wechselnden Küchenteams mitarbeiten möchte, wende sich 
bitte an die Gemeindemitarbeiterin Petra Pätz (Telefon 411 88 17-20).
Skandinavische Chormusik
Spätestens seit dem gleichnamigen Kinofilm von Kay Pollak klingt 
skandinavische Chormusik auch hier bei uns „Wie im Himmel“. Am 

Donnerstag, 26. September um 19:00 Uhr, bringt der Kammerchor 
St. Göran aus Stockholm nordische Klänge in die Kirche St. Marien.
Mit Musik von u.a. Sven-Erik Bäck und Hugo Alfvén bieten die rund 
40 Sängerinnen und Sänger ein gleichermaßen anspruchs– wie lust-
volles Programm unter der Leitung von Olov Risberg. Eintritt frei, um 
eine Spende wird gebeten. Herzlich willkommen!
Ohlsdorfer Herbstmarkt mit Erntedankgottesdienst

am Sonntag, 29. September von 11 – 16 Uhr
Herzlich willkommen zu einem bunten Herbstmarkt mit vielen Ange-
boten wie Flohmarkt, Tombola und Kunsthandwerkmarkt rund um die 
Nikodemuskirche. Die Kirchengemeinde freut sich über Spenden von 
gut erhaltenen Haushaltsgegenständen, -geräten und -wäsche, Geschirr, 
Gläser und Flohmarktartikeln. Für die Tombola sind neue Dinge, die Sie 
selbst gerne gewinnen würden, und / oder eine finanzielle Zuwendung 
zum Kauf von Preisen willkommen.
Spendenannahme: ab Montag, 23. September bis Freitag, 27. Septem-

ber, zwischen 11 und 15 Uhr beim tagewerk Fuhle und am Donnerstag, 
26. September, zwischen 18:30 und 20:30 Uhr jeweils im Gemeindehaus 
an der Nikodemuskirche oder im Gemeindebüro am Standort Nikodemus.
SchwedischerFolk 

Marien-Märktchen
Der Kirchen-Flohmarktladen an der Kirche St. Marien hat geöffnet am 
7. Oktober und jeweils am 1. Montag im Monat von 15 bis 18 Uhr. 

Sie finden uns auch unter: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de
Petra Pätz

Gottesdienste der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 

Tel.: 411 88 17-0

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656 

Kirche St. Marien, Maienweg 270 / Ecke am Hasenberge

Alles Familie

So 15.9. 09:30 Uhr Nikodemuskirche Gottesdienst mit Prädikantin 
Imke Diermann.
11 Uhr Kirche St. Marien Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin Britta 
Eger, anschließend Gespräch mit der Gemeinde über das neue Gottes-
dienstmodell
Dankbar im Herzen, behütet auf dem Weg

So 22.9. 09:30 Uhr Nikodemuskirche Gottesdienst mit Pastor Paul
11 Uhr Kirche St. Marien Abendmahlsgottesdienst mit Pastorin 
 Stefanie Günther
Erntedankfest: Alles von dir, Gott

So 29.9. 11 Uhr Nikodemuskirche Familiengottesdienst „Vom Körn-
chen zum Baum“ zum Erntedankfest und 60-jährigen Jubiläum der Kir-
che mit der Ev. Kita Ohlsdorf, Pastorin Britta Eger & Pastorin Stefanie 
Günther, anschließend Herbstmarkt
Ruf uns heraus

So 6.10. 11 Uhr Kirche St. Marien Abendmahlsgottesdienst mit Ein-
führung der neuen Gottesdienstordnung, Pastorin Stefanie Günther, 
Pastorin Britta Eger & Pastor Martin Barkowski
Glaube im Grenzgebiet

So 13.10. 09:30 Uhr Nikodemuskirche Abendmahlsgottesdienst
mit Pastorin Stefanie Günther, anschließend Niko-Frühstück 
11 Uhr Kirche St. Marien Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Detlef 
Melsbach
Spielraum des Heils

So 20.10. 11 Uhr Kirche St. Marien Abendmahlsgottesdienst mit Pastor 
i.R. Olav Hanssen
„Frau Musica“ am Reformationstag:
Donnerstag, 31. Oktober um 16 Uhr in der Kirche St. Marien
Zum diesjährigen Reformationstag spielt der Posaunenchor St. Marien
unter der Leitung von Boris Havkin mit Orgelbegleitung.
Choralbearbeitungen des Reformationsklassikers „Eine feste Burg ist 
unser Gott“. Dabei tönen große Namen wie Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel. Dazu im Wechsel liest Pastorin Britta Eger 
Reformatorisches von damals und heute. Herzliche Einladung!
Reformationsgottesdienst in der Region mit Vorbereitungsworkshop
Auch in diesem Jahr feiert die Region Mittleres Alstertal den Refor-
mationstag gemeinsam. Der Aufwindgottesdienst am Donnerstag, 31. 

Oktober 2019 um 18 Uhr in der Kirche Maria Magdalenen (Stübe-
heide 172) steht unter dem Thema „Freiheit und Verantwortung“. Der 
alte und immer wieder neue Impuls der Reformation lässt fragen: Wie 
entwickelt sich unsere Gesellschaft? Was läuft gut, was läuft schief? 
Welchen Beitrag können wir als Christen leisten?

Interessierte sind zu einem Workshop am Mittwoch, 23. Oktober 2019 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Maria Magdalenen eingeladen. Der 
Gottesdienst wird von den Pastoren Detlef Melsbach und Martin Bar-
kowski sowie vom Regionalchor re:choir unter der Leitung von Kanto-
rin Mahela Reichstatt gestaltet. Eintritt frei, Spenden erbeten.
Nacht der Kirchen
Unter dem diesjährigen Motto „Herz auf laut“ locken die Gemeinden 
Hamburgs Nachtschwärmer und Musikbegeisterte am Sonnabend, 14. 

September, zur Nacht der Kirchen. Auch die Kirche St. Marien ist 
wieder mit von der Partie. Der Abend beginnt mit einer Andacht um 19 

Uhr mit Pastorin Stefanie Günther. Im Anschluss wird zu Begegnung 
und Gespräch bei einer kulinarischen Stärkung am Buffet eingeladen.
Höhepunkt der Nacht ist das Konzert „klezmer high live“ um 20 Uhr.
Die Gemeinde konnte erneut die Klezmerband MISCHPOKE gewin-
nen, die ihr Publikum durch die Höhen und Tiefen des Lebens mit-
nimmt: mit Spielfreude, Tempo, Witz und Charme, aber auch Melan-
cholie und Tiefe fehlen nicht. 
Ruhiger wird es dann wieder zum Abschluss mit dem Abendsegen mit 
Pastorin Stefanie Günther um 22 Uhr. Eintritt frei, um eine Spende wird 
gebeten. Wir wünschen bewegte Begegnungen in der Nacht!
Mittagstisch: Suppentopf und Heiligenschein
„Tischlein deck dich!“ heißt es einmal im Monat an einem Donnerstag

Am Freitag, 25. Oktober, ist das Duo „Lejonbruden“ um 19:30 Uhr in 
der Nikodemuskirche zu hören. Britta Eger und Matthias Kempendorf 
spielen Folk aus Schweden und dem gesamten Norden mit ungewöhn-
lichen Instrumentierungen. Die Songs erzählen von den großen mensch-
lichen Gefühlen: Liebe und Hass, Hingabe und Abschied. Das Repertoire 
der Gruppe reicht von mittelalterlichen Balladen bis hin zu Folksongs 
unserer Zeit. Eintritt frei,Spende erbeten.
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Preisausschreiben 

und vieles mehr... 
finden Sie auf der Homepage 

des Bürgervereins
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de/

der-verein/heimatzeitung-online/

Der richtige Klick lohnt sich!

Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stübeheide 175, 

22337 Hamburg

Gottesdienste im September

14.09.2019 Samstag

10 – 12:30 Uhr Kinderkirche mit Pastor Melsbach + Team
15.09.2019 13. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Alfred Lampe
21.09.2019 Samstag

11 Uhr Mini-Gottesdienst
22.09.2019 14. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
mit Pastor Detlef Melsbach
29.09.2019 Erntedank

09:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Detlef Melsbach   
 Regine Währer

Evangelisch-lutherische Christophorusgemeinde zu

Hamburg-Hummelsbüttel

Offener Gesprächskreis ‚Glauben heute‘
Seit 27. August geht unser im Februar begonnenes Angebot - der offene 
Gesprächskreis ‚Glauben heute‘- weiter. Er findet in der Regel an jedem 
letzten Dienstag im Monat von 19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
In einer einladenden Atmosphäre wollen wir über all das sprechen, was Sie 
und uns im Zusammenhang mit der Überschrift ‚Glauben heute‘ beschäf-
tigt. Im Februar haben wir mit dem sehr großen Thema ‚Was ist Gott?‘ 
begonnen. Bei der Beschäftigung mit der Frage - und dann mit weiteren 
Themen - geht es uns darum, bei einer Tasse Tee miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Gerade die Fragenden und Suchenden sind uns willkommen. 
Jeder Abend hat sein eigenes Thema, das am vorhergehenden Gesprächs-
abend festgelegt wird. So wollen wir an dem dran bleiben, was Sie interes-
siert. Wir freuen uns auf Sie!
Goldene und Diamantene Konfirmation
Am 8. Oktober feiern wir wieder eine Goldene und Diamantene Kon-
firmation im Gottesdienst um 11 Uhr. Anschließend gibt es ein gemein-
sames Essen im Gemeindehaus und Zeit, Erinnerungen 
bei einem Spaziergang oder beim abschließenden Kaf-
feetrinken auszutauschen.
Eingeladen sind alle, die im Jahr 1966/ 1967 oder 1957 
in der Christophoruskirche konfirmiert worden sind, 
oder die an anderen Orten ihre Konfirmation gefeiert 
haben, aber nun in Hummelsbüttel wohnen. Bitte mel-
den Sie sich bis zum 22. September im Gemeindebüro 
bei Frau Bräuer unter der Telefonnummer: 52 01 95 
20 an und geben Sie die Einladung an alle weiter, von 
denen Sie wissen, dass ihr Konfirmationsjubiläum im 
letzten Jahr fällig war oder in diesem Jahr fällig ist.
Unser Weltladen im Turm ist geöffnet: Di 10 - 12 Uhr, 

Mi 16 - 18 Uhr, nach dem Gottesdienst und zu Gemein-
deveranstaltungen.

 Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3,  
22335 Hamburg, Tel.: 040 59 64 00

Gottesdienste 2019 in St. Lukas 
September
So. 15.09. Uhr Gottesdienst mit Abendmahl J. Thode/ 
W. Heins
Begrüßung der neuen Konfirmanden.
Fr. 20.09. 19 Uhr Punkt 7 Gottesdienst „ Alles beginnt 
mit der Sehnsucht“ W. Heins und Team
So 22.09. 11 Uhr Andacht in der Kirche mit Taufe J. 
Thode
So. 29.09.11 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst W. 
Heins und Kita-Team, anschließend Herbstmarkt

Das Treffen des Seniorenkreises freitags von 15 bis 17 Uhr hat nun nach 
der Sommerpause wieder begonnen.
 
Am Sa. 28.09.2019 um 19 Uhr findet wieder das beliebte Kirchenkino 
im Gemeindesaal St. Lukas statt. Näheres erfahren Sie im Gemeinde-
haus. Schauen Sie doch einmal herein. Oder kommen Sie einfach am 
28.09. in den Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei. Herzlich willkommen!

Anke Berlin

Philipp Otto Runge, 
Philipp Otto Runge Stiftung
Runges Märchen.
Ein Künstlerbuch
von Nathalie David. 
Als Buch, Hörbuch 
und Hörspiel
96 Seiten, 2 Audio-CDs
Klappenbroschur 
mit Fadenheftung
hochdeutsch / plattdeutsch
zahlreiche Abbildungen
Format 16,5 x 23,5 cm
ISBN 13: 978-3-86218-107-0
24.90 €

Die Geschichten »Von dem Fischer un syner Fru« und »Von dem 
Machandelboom« gehören zu den schönsten deutschen Märchen, 
deren Handlung und Erzählstil bis heute faszinieren. Vor über 200 
Jahren zeichnete Philipp Otto Runge (1777–1810) die bis dahin 
nur mündlich überlieferten Geschichten erstmals auf, Jahre bevor 
die Brüder Grimm sie von ihm in ihre Sammlung von Kinder- und 
Hausmärchen übernahmen. In diesem liebevoll gestalteten Künst-
lerbuch können sie nun wiederentdeckt werden.

Von dem Fischer und seiner Frau

– Anzeige/PR –


